
"Um ein Kind zu erziehen, braucht es ein ganzes Dorf."  
sagt ein afrikanisches Sprichwort.  
Dieses Sprichwort lässt sich leicht auf unsere gesellschaftliche Situation übertragen.  
Das ganze Dorf beginnt gleich nebenan z.B. in der Schule, auf der Straße und in den 
Medien. Je weiter sich Kinder und Jugendliche entwickeln, desto unterschiedlicher 
werden Medieneinflüsse wahrgenommen und übernommen. Die Medienkompetenz 
soll helfen Medien für unterschiedliche Zwecke zu nutzen, selbst Medienbeiträge 
herzustellen, die Sprache der Medien zu verstehen, sich kritisch mit den Einflüssen 
und Wirkungen von Medien zu beschäftigen und die Bedingungen der Produktion 
und Verbreitung von Medien in ihrem gesellschaftlichen Kontext zu durchschauen 
und zu beurteilen.  
Die Medienberatung und das Medienzentrum des Kreises Siegen-Wittgenstein 
unterstützen Lehrerinnen und Lehrer bei diesem Vorhaben.   
 
  
Die Mitarbeiter des Medienzentrums arbeiten in der gemeinsamen 
Bildungsverantwortung, im Sinne des „ganzen Dorfes“, eng mit Kindergärten, 
Schulen, Bibliotheken, Archiven, Kinos, Vereinen und ehrenamtlich Tätigen 
zusammen, damit Erziehung gelingen kann und sich die Medienkompetenz der 
Menschen in der Region weiter entwickelt 
 
 
(Karl Heupel am Medientag Siegen 2003) 
 


